


Betty Paret: I hear a harp

Abschlußjgottesd ienst

R. Se i ti nger, 
Harfe

T. Haslinger: Sonatine, C-Dur

Karl Kraft: "Messe vom Kinde Jesu 
für Sopran, Alt und

St. Miller, 
Klavier

L.

C.

M.

Orgel Chor

J- S. Bach: Präludium, C-Dur B. Bastian, 
Klavier

Abschlußfeier

F- Händel: Hornpipe aus der 
Wassermusik

Mozart: Menuett, B-Dur

W. Gluck: Bourke

Giui iano: Allegro
Ch. Hartog: Dead and Blues

G. H. Heumann: Down by the 
Rivers ide

Schau, welchen Weg du gehst Theatergruppe 
der 6. Klasse

Instrumental­
gruppe der 7.

und 6. Kl.

A. Schüt
Klavier

A. Hambeck, 
Klavier

M. Stechele 
A. Zweifel, 
Gitarren

A. Gundelach 
A. Schütz, 
Klavier

Wir wandern auf vielen 
Straßen ?. Klasse

ANSPRACHEN - ZEUGNISVERTEILUNG

G.F. Händel: Danklied aus dem Oratorium 
"la resurrezione"



Elternbeirat
Klosterwald

ülKJLADUKfa
zum

Grill - und Sommerfest

Wer; Eltern und Freunde
Wo: Klosterwald
Wann: 18.07.93 um 19.00 Uhr 

bei jeder Witterung

Liebe Eltern und Angehörige unserer Schülerinnen,

im Namen des Elternbeirates und der Internatsleitung laden wir Sie herzlich 
zu unserem Sommerfest ein.

Für Unterhaltung, Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Also, auf nach Klosterwald zum Grill- und Sommerfest.

Mit freundlichen Grüßen

Elternbeirat Klosterwald



Klosterwald, 23.06.1993

Sehr geehrte Freunde von Klosterwald!

Zu unserem Grillfest 1993 laden wir Sie herzlich ein. Es findet statt am

Sonntag, dem 18. Juli 1993, ab 19.00 Uhr.

Wir freuen uns, wenn Sie unserer Einladung Folge leisten.
In froher Unterhaltung wollen wir am Schuljahrsende noch einmal beisammen 
sein.

bei Spiel und Spaß, 
bei Speis und Trank!

Mit frohen Grüßen:

Für den Elternbeirat: Herr Dieter Hertrampf
Für das Internat: Mater Oberin M. Bonifatia Bräuchler
Für die Schule: Sr. M. Reineldis Gleißner



E I NLADUNG

zum Fasching 1993 und

zum TAG DER OFFENEN TÜR

in K1ostevwa1d

Zu unseren Faschingsveranstaltungen laden wir Sie 

herzlich ein!

Bitte, wählen Sie aus:

Freitag, 19. Februar, um 14.00 Uhr Märchenspiel und Tänze

Samstag, 20. Februar, ab 9,30: Tag der offenen Tür 

mit allerlei Überraschungen

Um 10.00 Uhr Märchenspiel u. Tänze

Ab 12.00 Uhr Imbiß

Um 13.30 Uhr Wiederholung des

Spieles und der Tänze

In der Pause bietet die 10. Klasse

Kaffee und Kuchen an.

Sonntag, 21. Februar, um 13.30 Uhr Wiederholung des

Märchenspiels und der Tänze

DER REINERLÖS VON ALLEN VERANSTALTUNGEN WIRD DEM 

NÄCHSTEN TRANSPORT NACH RUMÄNIEN ZUGEFÜHRT!

Auf Ihr Kommen freuen wir uns!

Oberin Schulleiterin





"Oie lustigen Hausfrauen”
Musik: Annen-Polka von Johann StauÖ

Y. Feit
S. Ramsch
M. Stechele

T. Kasburg
B. Schütz 
C. Vieß

"Rumpelstilzchen"
von Hermann Wanderscheck

"Apartes Friedell gesucht"
Sketch von Hanna und Rolf Hanisch

Großmutter 
Cordula 
Fotografin

A. Hambeck
S. Vogt
S. Gümüsay

"Die drei Pfeiferlbuam"

König Leberecht 
Hofmeister Tummeldich 
Schatzmeister Pinke-Pinke 
Müllermeister Vollkorn 
Florina, seine Tochter 
Heide, ihre Freundin 
Nachbarin überall 
Rumpelstilzchen
Kater Kratzepfote 
Rabe Kra-Kra
Herrin des Waldes 
Jägermeister Knallbüchs

B. Koros 
J. Boxler 
A. Markthaler 
S. Feik 
K. Fischer 
R. Magg 
B. Demmler 
A. Pfeiler 
U. Abele 
N. Hertrampf 
S. Krammer 
B. Huber

Von F. X. Engelhart

Sepp
Michl
Franz

E. Neß
S. Kelm
M. Geiger

"The black cats"
Tanz nach der Musik von Mancini

S. Lorenz
A. Beggel
Y. Urli

A. Brauchle
M. Ahr

Blumen:

Bienen:

Mäuse:

Vögel:

Handuerker- 
kInder:

Backensfeld, Bleeker, Görres, 
Schubert, Adametz, Dorn

Dorer, Eissner, Müller

Weinhardt, Bayer, Lübeck, 
Güthler, Roth, Klotz

Hofmaler, Kohler, Irmscher, 
Singer, Merk

Wittenhagen, Soltysik, Schütz, 
Kelm



WEIHNACHTLICHES MUSIZIEREN 1992

Satz: K. Fai 1er 
aus Rurnariien:

aus Schlesien:

Deutsches
Weihnachtslied:

aus Köln:

aus Frank reich:

aus dem Kinzigtal:

^us Amerika:

Ni ko1aus1i ed:

aus Böhmen: 
aus Böhmen:

F- Emonts: 
aus Böhmen:

Jesulein süß
Aghios

0 laufet ihr Hirten

Ü du fröhliche

Fs ist ein Ros entsprun-aen

Entre le boeuf

Inm i tten der Nacht

Jingle beiIs

Laßt uns froh und munter sein
*

Freu dich Erd und Sternenzelt
Kommet ihr Hi rten

W i egen1ied
Kommet ihr Hirten

6. Klasse

Klavier: D, Eissner

K1av i er:
I, Backensfeld
Herr M. R. Reingruber

i t-L^^r r^n:

Klavier: C. Lpe1sbe r g

Klavier:
V, Metzger, St. Dorn

Klavi>-:r: S»

'?» Klasse

aus Sch1es i en: Was soll das bedeuten

Schubert

Klavier: A. Hambeck-

aus Mainz:
^op r anb1o^k f1ö te:

Es sungen drei Engel J. Roth

aus Tirol: 
aus Köln:

Es i^ird scho glei dumper
Zu Bethlehem geboren

aus Amerika:

Spi ritual: 
aus der Schi^eiz:

Spiritual:

F. Sruber:

W. A. Mozart:

Chr i stmas-Boog i e:

S i z i l i an i sch: 
Lied:

6. F. Händel:

Jingle bells

See the Babv 
Es ist für uns 
eine Zeit angekommen

O, i^hen the sa i nts

Stil le Nacht

aus "Morgen kommt 
der Weihnachtsmann" 
Ihr Kinder lein kommet

0, du fröhliche 
Süßer die ülocken

Tochter Zion

Flöte: A. Weinhardt 
Kevboa r d: A. Klotz 
Akkordeon: St. Üörres 
üitarre: E. Neß

Klavier: D. Waibel

9. Klasse

Klavier: C» Vieß

Bariton: M. Merk

Klavier: St. Miller

Akkordeon: S. Kelm 
R. Seitinger

Trompete: T. Roth



J. S. Bach: ; '

J. N. Tischer:
L. C- Daquin:

H- Schütz:

L- Mozart:

L. V. Beethoven:

F. Schubert:

Ich steh an deiner Krippen hier Klavier: R. Irmscher

Menuett
Musette

aus "O, lieber Herre Gott"

aus Motenbuch Tür Wolfgang 
"Menuett an Herrn Bach"

Sonatine, G - Dur, 1. Satz

Albümblatt semplice

Klavier: B. Schütz

10. Klasse

Klavier: A- Schüt z

Klavier: K. Flesch

Klavier: A. Schütz 
St. Zettler

B. Höller: 
bearb. R. Kopp:

Menuett aus Sachrang Harfe:
Frau Chr i st i ne Faußn

Kanon:
J. Mi 1tschitzky:
J- MiItschitzky:

Seht es kommt die gute Zeit 
I saw three ships
Sing and pray

Chor

WEIHNACHTSSPIEL

Peter Hardt "Und Friede den Menschen auf Erden"

Personen Lucas Lehner: Kathrin Fischer
Kathrin, seine Frau: Josefine Boxler
Michel, sein Knecht: Barbara Koros
Pichler, der Gemeindediener: Birgit Demmler 
Pfarrer: Nadine Hertrampf

Gerne i nsames Es ist ein Ros entsprungen Trompete: T. Roth

1 .) Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel zart, wie uns die Alten 
sungen, von Jesse kam die Art, und hat ein Blümlein bracht mitten 
im kalten Winter wohl zu der halben Nacht.

2 .) Das Röslein das ich meine, davon Jasaja sagt, Maria ist die Reine, 
die uns das Blümlen bracht. Aus Gottes ewgem Rat, hat sie ein 
Kind geboren und blieb doch reine Magd.


